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KNETSCHBLATTDamit ich die Interessen der 
Erfurter Bürger:innen im Land-
tag gut vertreten kann, freue
ich mich auf den Austausch 
mit Ihnen! Coronabedingt ist 
meine Sprechstunde in mei-
nem Wahlkreisbüro in der 
Rathenaustraße 64 nur ein-
geschränkt möglich. Ich bitte 
Sie um vorherige Anmeldung 
und das Tragen einer Maske. 
Sie können mir aber eben-
so gerne eine Mail oder einen 
Brief schreiben. Gemeinsam 
mit meinem Team werden 
wir Sie unterstützen! Sie er-
reichen uns telefonisch unter 
0361 66 340 460 und per Mail 
an info@dennymoeller.de

Treten Sie in Kontakt!
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Liebe Nachbarinnen und 
Nachbarn,
die vergangenen Wochen halten 
die Welt, halten uns alle in Atem. 
Die gute Nachricht vorab: Bis 
Mitte März haben sich 80 % 
der Erfurterinnen und Erfurter 
zweimal impfen lassen – Danke! 

Das ist der wichtigste Baustein 
zur Eindämmung der Pandemie. 
Die ersten sonnigen Tage lassen auf 
einen Frühling hoffen, in dem sich 
die Infektionslage entspannt und 
wir wieder mit Vorsicht Zeit mit un-
seren Familien, Freund:innen oder 
Nachbar:innen verbringen können. 
Währenddessen geschieht im Os-
ten Europas das Unvorstellbare: Der 
völkerrechtswidrige Einmarsch rus-
sischer Truppen in die Ukraine. Mil-
lionen Menschen fliehen vor diesem 
brutalen Krieg nach Westeuropa. 
Jetzt geht es vor allem um die Auf-
nahme, Unterbringung und Versor-
gung der Geflüchteten. Es macht 
mich hoffnungsvoll, dass viele Erfur-
terinnen und Erfurter helfen und viele 
Menschen auf die Straße gehen. Für 
den Frieden, für die Solidarität mit 
der Ukraine und gegen Putins Krieg. 
Willy Brandts Worte sind heute aktu-
eller denn je: „Frieden ist nicht alles, 

aber ohne Frieden ist alles nichts.“ 
Ich wünsche Ihnen einen fried-
vollen Frühling,

		     Ihr Denny Möller 
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Sprechstunden in der 
„Knetsch-Ecke“
An den folgenden Montagen,
jeweils von 16 bis 18 Uhr,
können Sie sich nach vorheriger
Anmeldung zu einem Ge-
spräch mit mir verabreden:
Am 11.04., 02.05., 30.05.,
20.06., 04.07., 18.07., 27.06.

Wie seid ihr als Team durch 
die bisherige Corona Zeit
gekommen? 
Wir sind gut durchgekommen, 
ohne personelle Einbußen und 
haben darauf geachtet, die 
Unterstützung unserer Kol-
leg:innen abzusichern. Die Re-
duzierung der Löhne konnten 
wir durch eigene Ersparnisse 
und die staatliche Unterstüt-
zung abfedern, welche je-
doch 8 bis 12 Wochen später 
kam als geplant. Wer weiß, 
ob das schon das Ende ist. 
Inwiefern verkompliziert der 
Krieg in der Ukraine den 
Gastrobetrieb?
Eine tägliche Änderung des Ein-
kaufspreises z.B. bei den Bier-
preisen, ist zum einen betrieb-
lich nicht tragbar und wirkt sich 
andererseits auf eine flexible 
Anpassung der Arbeitsverträge 
aus. Darunter leidet auch die 
Zufriedenheit der Mitarbeiter. 
Kann die Erhöhung des Min-
destlohns auf 12 Euro 
Abhilfe schaffen? 
Wenn es nach uns ginge, hät-
te eine Erhöhung des Min-
destlohns schon 2015 höher 
ausfallen können und wäre 
auch tragbar gewesen. Die 
jetzige Erhöhung auf 12 Euro 
pro Stunde ist in Anbe-

tracht der aktuellen Ent-
wicklung das Minimum. 
Wie könnt ihr den Betrieb 
dieses Jahr aufrechterhalten? 
Eine 3G Regelung würde uns 
völlig reichen, um möglichst 
leichten Zugang zu unseren 
Angeboten zu gewährleisten. 
Bei 2G+ kann man im Prin-
zip auch wieder schließen. 
Flexibilität wird in der aktuellen 
Situation zur Notwendigkeit. 
Aber du kannst nur so flexibel 
und gut sein, wie deine Mit-
arbeiter:innen. Dabei will ich 
nochmal unterstreichen: Hut 
ab an alle – vielen Dank! Das 
war stark. Auch die Idee des 
digitalen Pubs zum St. Patricks 
Day 2021, von unseren Azu-
bis und Dualen Studierenden 
organisiert, war richtig cool.
Wie blickst du auf den Som-
mer 2022 für den Betrieb der 
Irish Pubs in Erfurt? 
Der Biergarten kann voll wer-
den. Es sind auch Veranstal-
tungen geplant. Die Lust auf 
Gastronomie ist da und die 
Möglichkeiten zum Feiern sind 
ebenfalls vorhanden. Für den 
Sommer suchen wir zusätzli-
che Teammitglieder und freu-
en uns über Bewerbungen. 

Vielen Dank für das Gespräch.

„Die Lust auf Gastronomie ist da!“
André Grenzdörfer, Geschäftsführer der Erfurter Irish Pubs, über 
die aktuelle Situation der Gastronomie in Erfurt. 

Ukrainische 
Landsleute in 
Thüringen e.V.
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L okale und internationale 
Jugendkultur wird bei den 

Falken gemeinschaftlich und 
mit dem Engagement von frei-
willigen jungen Menschen ge-
lebt. Sie wollen einen Alltag 
gestalten, in dem der Mensch 
im Mittelpunkt steht. Die sozia-
listische Jugend  Deutschlands 
(SJD) – Die Falken ist ein Kin-
der- und Jugendverband, der 
aus der sozialistischen Arbei-
terjugendbewegung hervor-
gegangen ist und versteht sich 
als linke Organisation, die sich 
in der politischen und pädago-
gischen Arbeit für eine Gesell-
schaft des Zusammenhalts ein-
setzt. Für eine selbstständige 
Freizeitgestaltung von Kindern 
und Jugendlichen, bieten der 
Kidsklub Purpur in der Teichstra-
ße 63 und das Ladenlokal Kany 
die passenden Orte für Freund-

abende des Kidsklub Purpur 
geben Einblicke in die pädago-
gische Arbeit der Falken, die 
zum Kennenlernen, Mitreden 
und Fragen stellen einladen. 
Ein besonderes Augenmerk 
liegt aktuell auf Angeboten 
für Geflüchtete aus der Uk-
raine. Gerade bei der päd-
agogischen Arbeit mit den 
Kindern ist es nun wichtig, zu-
sätzliche Unterstützung von 
Fremdsprachen-erfahrenen 
Helfer:innen zu bekommen. 
Freiwillige sind gerne willkom-
men, um die ehrenamtlichen 
Angebote im Kidsklub mitzu-
gestalten. In den zwei Jahren 
der Pandemie wurde unter er-
heblicher Belastung gearbei-
tet und umso mehr freuen 
sich die Falken in diesem Jahr 
über  Ihr Interesse und En-
gagement. Nach den vielen 
Einschränkungen ist es nun 
wieder wichtig, sich zusammen-
zufinden und miteinander die 
Stadt(teil)kultur zu gestalten.
So laden Annika und Jonathan 
herzlich ins Kany ein. Schließen 
Sie sich gerne dem Lesekreis 
an, kommen Sie auf ein Bier zu 

einem Filmabend vorbei, hören 
Sie sich einen der vielen Vorträge 
an, oder nehmen Sie an einem 
der Arbeitskreise teil. Themen 
wie Antifaschismus, Kapitalis-
muskritik, kritische Pädagogik, 
Diversität und die Bedeutung 
des Feminismus für ein solida-
risches Zusammenleben wer-
den hier gemeinsam diskutiert. 
Mit Blick auf den diesjährigen 
Sommer wird es wieder Zeit, 
Leben in unseren Stadtteil zu 
bringen. Geplant sind die Grün-
dung einer neuen Jugendgrup-
pe für Jugendliche im Alter von 
15 Jahren, Städtefahrten und 
Ferienangebote. Ein Sommer-
fest im Kidsklub, sowie Tages-
ausflüge und Feriencamps, wie 
das Common Ground Camp in 
Großbritannien, oder das Som-
mercamp der Falken Sachsen. 
Ich habe mich über den Besuch 
bei Annika und Jonathan im Kany 
gefreut und möchte allen Erfur-
ter Falken für ihr Engagement 
herzlich danken. Freundschaft!
Wenn Ihr Interesse nun geweckt 
ist, schauen Sie selbst mal vor-
bei oder Informieren Sie sich 
unter: www.falken-erfurt.de

Porträt: Die „Falken“ in Erfurt 
Annika und Jonathan stellen die Arbeit der Falken Erfurt vor. 
Ein Besuch im Kany, dem offenen Treff des Jugendverbandes an 
der Thälmannstraße 26.

schaften und Begegnung. 
Besonders der Kidsklub und 
alle hier engagierten Helfer:in-
nen legen ihr Hauptaugen-
merk auf eine pädagogisch 
wertvolle Arbeit und die Wei-
terbildung in der emanzipa-
torischen Erziehungsarbeit. 
Dabei wird die individuel-
le Selbstentwicklung hin zur 
Selbstbestimmung gefördert. 
Beim gemeinsamen Minecraft 
spielen, beim Bouldern oder in 
gemütlicher Runde beim Ko-
chen und vielen anderen Ange-
boten finden sich verschiedene 
Interessen und Menschen zu-
sammen. So engagieren sich die 
Falken Erfurt nicht nur für ge-
flüchtete Kinder zwischen 6 und 
12 Jahren, sondern freuen sich 
auch über das Interesse ihrer El-
tern. Die interkulturellen Eltern-

W as umfasst eigentlich 
die Aufgabenfelder 

einer Heilerziehungspflegerin? 
Ob in der integrativen Kita- 
oder Schularbeit, bei der Be-
treuung von körperlich-geistig 
beeinträchtigten Menschen 
oder im Bereich der Altenpfle-
ge: Heilerziehungspfleger:in-
nen bilden im Gesundheits- und 
Sozialwesen das Bindeglied 
zwischen Erziehr:innen, Leh-
rer:innen und Pfleger:innen. 
Mit dem besonderen Augen-
merk auf die Inklusion und 
die gezielte Förderung von 
Menschen mit Behinderung, 
verbindet die Heilerziehungs-
pflege ein hohes berufliches 
Ethos und menschliche Integ-
rität mit den sozialen und per-
sönlichen Kompetenzen der 
Heilerziehungspfleger:innen. 
Unter Einbeziehung der gefor-
derten beruflichen Vorbildung, 
dauert die Ausbildung fünf, 
mindestens vier Jahre. Neben 
den Fachinhalten der (Heiler-
ziehungs-)Pflege, Inklusion, 
Organisation, sowie Recht 
und Management, werden 
Kompetenzen der Pädagogik, 

Soziologie, Kommunikation, 
Ethik und die musisch-krea-
tive Gestaltung behandelt. 
Mit der Aufnahme in das 
Thüringer Kindergarten-Gesetz 
soll ein erster Schritt zur Absi-
cherung der Auszubildenden 
während ihres mehrmonatigen 
Abschlusspraktikums gegan-
gen werden. Denn darin be-
steht ein echtes Problem: Auf-
grund der Änderung bei den 
Bedingungen zur Auszahlung 
des Bafögs, fehlt bis zu drei 
Vierteln der Heilerziehungs-
Azubis eine finanzielle Absiche-
rung im letzten Abschnitt ihrer 
Ausbildung. Theoretisch, so 
unsere Gesprächspartnerinnen, 
müsste also in den vorher-
gehenden Ausbildungsjahren 
Lohn zurückgelegt werden, 
um sich über die Praxismona-
te selbst zu finanzieren. Doch 
wer kann sich das leisten?
Mit ihrer Petition fordern Jen-
ny und Ines die Möglichkeit 
zur Refinanzierung der Prak-
tika, sowie die Möglichkeit, 
in Thüringer Kindergärten 
die Praxiszeit für ihre Ausbil-
dung absolvieren zu können. 

Der Sozialarbeiter:innen-
Stammtisch

Kaum eine Branche ist von 
politischen Entscheidungen so 
abhängig und gleichzeitig für 
die soziale Gerechtigkeit im 
Land so wichtig, wie die Sozia-
le Arbeit. Knapp 30 Menschen 
folgten meiner Einladung im 
Januar zu einem ersten Online-
Treffen. Wir tauschten uns über 
eigene Erfahrungen und die 
aktuellen Arbeitsbedingungen 
in Erfurt - besonders mit Blick 
auf die Zuspitzung in der Corona-
Pandemie – aus. Die nächsten 
Termine sind für den 4.April und 
27. Juni geplant. Alle Infos fin-
den Sie auch auf meiner Website!

Die „Rundum-Profis“ 
Ein Gespräch mit Ines und Jenny, Azubis an der Marie-Elise-
Kayser Schule und Initiatorinnen der Petition zur Förderung des 
Anerkennungspraktikums der Heilerziehungspfleger*innen durch 
das Thüringer-Kindergarten-Gesetz.
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Ungefähr 2700 Stimmen ha-
ben Sie dafür schon zusam-
men. Sie setzen damit ein kla-
res Zeichen für Solidarität und 
die Anerkennung ihres wich-
tigen, sozialen Berufsfeldes. 
Vielen Dank für euer 
Engagement! 

Meine Website und alle 
aktuell wichtigen Infos 
finden Sie, wenn Sie den QR-
Code scannen, oder unter   
www.linktr.ee/dennymoeller

Bleiben Sie immer auf dem 
neuesten Stand!


